
118 Belpredhungen

Niijjionaren Den 0 notwenDdigen Sprachunterricht erteilen oOnnten wmurvden Oie SOr
töhe 0Aas ungeheuer weite YiijNonsgebiet unternommen Jm ıyalle 0es €S5
0eSs Vıcarıus generalıs ind 0 autet eiINeEe (Eni}heidung 0es Hrdensgenerals NUuL Oie
”BruDder diejer beiden Ronvente ZUL Jieutoahl provijori)dhen Yeiters Der „Socletas“‘
ere  1q Diele un mande anDdere in 0em reiben 0es Yrdensgenerals ent
haltene Beltimmung Läßt erkennen, Oaß Oie Der „5OoCcletas peregrinantium““* 3ZU=
Jammengerjaßten Dominikanermijlionare NUur Den eiwa Ölflich unDd nordöltlich DONM
Kleinalien liegenden ebieien Äät1g waren . Die auT 0em nödrolidhen. euronäilcdhen,
Dolen, Rußland unD Schweoden bena  arten aupla arbeitenden Utijlionare a  en
offenbar nicht, wenigitens nicht Jjahrhundert, 3 Der UJ{i)ionskongregation
gehört onDdern \Itanden unter Den Yrdensobern Der benacdhbarten Ohritflichen (Bebiete
Dies it DOL allem auch Oaraus ZU entnehmen DAaR Oie auT Den Generalkapiteln Gge:
taßten Belchlülje Oie BHeziehungen errafifen Oie z3wilden Den beiden rDdens-:
DrLODINZECEN raeclı1a unDd JTerra zZ3anectia un Oem Wiiionsgebiet, Dem OTE „5Societas
peregrinantium“‘ Aäf1g WAar beltanden + YI1s Dann inTolge Der Dezimierung 0es
aktıven NtijionsperjJonals DUCCH O1e große ‘Delt 49) 5 C 1363 3
vorübergehenden Aurhebung Der jelb|tändigen Jiiionskongregation omm wervden
Ofe OTrer beitehenden Ronvente DON Dera, Ralra unD £rapezunt Der griecdht]hen )rDenss
DLrODIN3 eingefitgt ® Schließlich ijt auch noch in Der Sat]acde, DAa bei er YBieDder:z
heritellung Der „S0CIietas peregrinantium“‘* e 1375 wiederum O12 OTrer vorher
genannfien Ronvente unDd außerdem noch Oie bisher ZUT griechi|chen DroviInz gehörenDde
Niederlaflung 105 er Seitung (Beneralvikars Der „50eietas Peregr]ı1nan-
t1um**“ unter|tellt werden”, CIn e ‘Beweismoment Jür O1e Kichtigkeit Der hier DeLr.
Teienen Anlicht gegeben,

Da (Broeteken Jür jeinen u7j)aß Die Aecta Capitulorum generalium 02S OMmini:
kanerordens nıcht herangezogen hat, möchte i noch Rur3 DAraUT hinweilen, DAaR hier
aqupßer Den on IMNIL 3ıtierten noch an einigen.® andern Stellen Jür Oie NMii)ions
ge)dhichte wichtige Yiadhricdhten 3 n  en lind
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Beflprechungen
“ Michter, Sullus, D Vrotellor DEr WENONSWINEN!Da Der Univerlität Berlin

Cyangelijdhe Miilionskunde (Sammlung Lheologilcher Kehrbücher). Veip3ia-
Erlangen (Deicheri) 1920 ar 80 unDd 463 Oeh 29,— ; geb 30, — JE

Sn Der DEr Deideri)Hen VBerlagsbucdhhandlung 2eip31g:-rlangen er]dheinenDden
ammlung Theologildher Vehrbücher hat JUung DEr Snhaber DES ‘Berliner VehrituhIs TÜr
Wiijionswijlen)haft evangelilche Wl ionsiuUNDe C: hHeinen en 4)ie Tatjache als
oldhe fann auch auft unjerer e1ite bn le  alte Befriedigung hervorrufen enn jie f CiIH
erfreuliches Zeichen aTÜr, DA audch nach Dem ür uNnNs \ IO merzlichen erlulte unjerer
Kolonien unDd na unjerer ANusichliepun D mandchen Mijjionsfeldern DAS mi}  Haft:liche Snterelle Den AWeijjionsfragen nicht nachgelajjen hat Kas iNUuUN Die Wrbeit
eIr  j \9 ijt zunäch|t hervorzuheben, DaR R Den Serminus WiijjonsiunDde abweidhend
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Sinne nimmt, DAS Buch eine Mrze Arienfierung uber DAS Ge-
hiet Der WENONSwWI  en|dhaft bietet zergliedert TLLLIE jeinen SIM in ier Hauptteile,
DIe nach Umtang ND Yieri jehr ungleicdhmäbßig in (F:5 } inD tolgenDde: ie Diblilche
Begrundung ; Wcilionslehre; WiiNionsapologetik; Wiilionsgeldhichte. Ysir hHalten
1eje inteilung nicht TÜr gl dlich. SE eDEeEUTE: gegenuber em DD midlin €  s
i Iiagenen ema Der WiionSswijljen|daft nicht HOri)HLiE, DnNDern Kücichritt. 2IndD auch
DIie DDN hervorgehobene Abzwedung jeines Buches TÜr Den prakftiichen eDrau fann
teje unlogildhe OGliederung nicht rechitertigen.

Sm er)fen Hauptieil wWIiICcD aut ganzceh 121 CSeiten ° —— DIie biblijdhe Begründung Der iln
qe eben %as verrat wirflich einen )tarfen Wiangel Ranggeflihl unDd Dem berechtigtien Sireben
nach urze ÜT hier iel eopjert worden; enn auf 19 ENGETIN aum (451 1 DAS Thema nicht
erledigen. Das eDDiene i]t er vech Dürftig unDd aibt ZUmM YBiDer)pruch mehrfach Anlaß.
SIt wirflich \hwer, 3ZUu einer gelicherten Anihauung ber DIie Siellung en ZUur HeiDdenN-
mi)jion Iommen ? Hat Vaulus jeinen Öemeinden Qgar leine Yerfaljung Geq  en Das }nD
Behauptungen ohHne Reweis. Auch bedarf DIE beltimmte Sprache hinjichtlich Der (Chrono-
Dgie unD DES Wirkfungsgebietes DES H olferapoltels einigemal Der äBigung ıe Spanien-
ve DES Ypoltels 1CD DDON ebr vielen Baulusjiordhern auf qufe ÖrünDde hin
angenDoMMen. Der zweite Hauptteil, DIE ANijionsiehre, hat eine ausführlidhere BehanD-
lung erfahren als DEr er|te. s ufgabe DEr Heidenmillion wWITra „DAaSs erben ür
DIeE SüngerIhatt Chrijti unier Dden Michtdhrijten“ beiiimmt. Yaran jchlieben HH DIE be:
annten UnterjJudhungen über Wiiionslubjett, on sobjeit, Mijjionsmittel, Mi)jionsbe:
rie. WE NONSZieN. Ubwohl natürlich Der Statholit ver]|  eDdene Diejer Bunfkte ANDeErS be:
)timmft, 1D vDerDdienen teje Darlequngen DDOCH Die Anerfennung, DAaB \ie wertinol unD
qrünDdlich inDd Auch Der Dritte Teil, Der )1c mit DEr AuseinanDderjekung DEes Chriftentums
mit Den nidhichriftlidhen Religionen (Mijjionsapologetik) eTaBt, offenbart einerjeits eine
hervorragenDde Yerirautheit DeSs Verjaljers m11 Der 11 Rede Itehenden aterie (KeligionenDEr primitiven s ölfer, DEr Oltaliaten, Dent HINDdDUISMUS, BuddhHismus, Silam), unDd gibt
audch DEr  iedene pIyHOoloaUlch woh abgewogene Hingerzeige, wie Die MicdhtchHrilten DD Der
Nbjolutheit DES Chrijtentums überzeugt UNnD 3 jeinec jreuDdigen Annahme e[ührt wervden
IDnnen. ©ponian iralien Ddem Hezenjenten bei Yejung Diejer YNustführungen mehrmals DIie
zZUum eil Hon einiqge HunDderi Sahre en millionsmethodildhen Weijungen er Bropa:;
gGanda unDd Der Moniıta ad missionarios u17 Erinnerung Unterifreichen möcdten Ir De:
DNDers Den ©aßB au} eife 1854 „Das Veben Der Chri}ten yollte jelb}t DAS verfürperfe
Seugnis DIT Den Vebensfräften DEeS Chrijtus jein, jien SUunger unD Zeugen jte jein
jollen. “ Her Vömenanteil DEeS ul  es, weit über Die Hälfte DE:  S OGanzen, allt Dem Dierten
eile, Der MWiijlionsgeldhichte 3 {1: Uber|cdhlagen DEr altchriltlichen unD mitfelalterlichen
Mijionsgeldhichte beginnt Diejer AbichHnitt aleich miit Der Dar)tellung DES MijNionsgedankens
im Aeitalter DEr eJormalion, eit, in Der „Der Grundgehalt Ddes Chrijtentums DDIT

DAS Vebensbrot Der Nölfer wurvde“ ! ber DD Dem Wiijlionsgedanfen DEr Ketor
matoren Läht Y‘ Y mie auch X zugeltehen muß, nichts L Sblidhes agen Das Aeitalter DEes
Bietismus u hier d  War einigen WanDel. ber erit DAS 19. ‚SahrhunDdert ilt ür Dden
Prote)tantismus ein Milionsjahrhundert geworden. Hildert er ziemlich eingehenDd
DASs erden unD achjen DEeS heimatlichen Wiijlionswejens jeit Diejer eit und Inüpft
Daran DIe VBorführung Der auswärtigen Yirbeit unDd (Erjolge in Airiia, Yien, Yultiralien
unDd zeanien unD 3uleßt Ymerita. Sn ejem DIE ungleidmäbkige
Behandlung DEeS Sioffes auft, indem e11s weiter, eils weniger eit ausgeholt ACD,

es ın allem 1 DAS Buch eine anjehnliche eijiung. MLeinlich berühren DIE Unzahl
DDN DHDrudjehlern unDd Der Wiangel an einem jeiten f  a bei Der Angabe Der Yiteratur.
Gin bejonDderes Kuriohum eibt es Dr C alm, Das srwacdhen DE: Wiillions:
gedanfens ım rofer!  — YiteDderlanDde 1915 Dr 78 HeIm, Das CErwaden
DeS Wiijionsgedankens ım WYroteltantismus DEr YitederlanDde, ST Ottelier 19415, UnD 200
Dr ®alm, as Erwaden 11120., ST ilten 1916 m angehängien Perfonenverzeidhnisfindet )1ch Jowoh! Der ame Oaln wie Halmı und eIm! Yn einigen Stellen Hätff Der
on gegenüber Der tatholijdhen 1r anDders lauten Dürfjen, )9 69, E B ndlich
Den Exempeln auf 103 noCcHh DEr Wrote)tantismus Berlins unDd anDderer Grokjtädte unDd
aud) mandher Iänbljcben egenden hinzugefügt wervden ‘ jollen


